
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 44 (1918)

Heft 51

PDF erstellt am: 27.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Seîbftbeftimmungsrecht
23on Sera Sern

2îach neueren 2ïïeldungen aus Soroiet-
SKuftland follen die eitern oöllig oon der
(Srçiehung ausgefchaltet fein und die 2Cinder

jelbp beftimmen, roelche Schulen pe be-
jïichen roollen. Sas find halbe 2ïïa^nah-
men. 23öllig roertlos. 2llles mufr in ein
Stjftem gebracht roerden. 2ïïilitarisrnus
ebenfo roie Serror. 2Iur durch fnftematifche
Sachlichkeit richtet fich eine 3dee 3ugrunde.
3ch fchlage daher folgendes oor:

Sas Selbjibejlimmungsrecht beginnt
bereits oor der ©eburt. Ôrei nach 2Beininger
ftellt fleh der Gmbrrjo feine 2ïïifchung 2ïïann-
2Seib nach eigenem Grmeffen 3ufammen.
Sofort nach der ©eburt roird das Kecht
des Grnährens der 2Rutter ent3ogen, ebenfo
das Kecht abgefprochen, eine Vertreterin
3u roählen. £Der Säugling felbft entfeheidet
fich nach einer üKoftprobe für die 2lmme,
die feiner 3ndioidualität entfpricht. 2Ran
komme mir nicht mit dem Ginrourf, daf) fich
der Säugling da Singe herausnimmt

Gine öffentliche Sedürfnisfrage ift auch
nein, nein, oon 2Bindeln und ähnlich

oorfint-flutlichen" Singen ift hier nicht die
SKede dafj der Neugeborene flatt des
blöde hingelallten 2Rama" beftimmte
Schlagroorte geläufig ausfprechen lernt, roie:
Sergefellfchaftung der 2Sirtfchaftsbetriebe"
und fo roeiter.

Solgen die erften ©ehoerfuche.
Siefelben roerden, um das p3erfönlichkeitsgefühl
3U ftärken, auf den oerkehrsreichften Strafren
und p31ät}en der Stadt unter dem Sacken
der 2iTafchinengeroehre ausgeführt.

Sie Kindergärten roerden abgefchafft.
Sagegen roird die $oli3eijiunde aufgehoben,
die 2Sirtfchaften ftehen Sag und Kacht
offen und die Söüirte find oerpflichtet, jedem
Kinde gratis fo oiel 2ilkohol 3U oerabreichen,
als es beftelit. Sadurch erreicht man, dafr
bereits bei den jüngften der 23erftand in
den für den Serror notroendigen, benebelten
Sufland oerfet)t roird.

Sie Schulen roerden aufgelöft. ©s gibt
keine Kllgemeinbildung. Gin Qedes lernt

roas ihm 3ufagt, entfeheidet fich für eine ;

Spe3ialität, fucht fich felbft feine eigenen
Cehrmeifter. 23on den demoiselle Liane de

Pougy bis 3u den 33adubnn, oder roie die
Kingkämpfer heifren, haben fich alle .311

Clnterricht53roecken 3ur Serfügung 3U ftellen.

ßs ift an3unehmen, dafr mit einigem
ôleifr im 3ehnten Cebensjahr die Sildung
als abgefchloffen 3U betrachten ift; ein
roeiteres Studium an den Clnioerptäten erübrigt
fich, da alle alte 2Biffenfchaft oerneint roird
und neue (Brkenntniffe, kaum daf) pe nieder-
gefchrieben, roieder durch andere oerdrängt
roerden.

Sanach kann jeder oom 3ehnten 3ahre
an einen Seruf ergreifen. Sei es, dafr er
die Soli3eikarriere einfehlägt und für die
öffentliche Clnpcherheit des Candes forgt,
als Kdookat den Sung über die ôelder
preut, als ©eiftlicher Schornfteinfegerdierifte
leipet und dergleichen mehr.

©eheiratet roird überhanpt nicht mehr-
Sreier Saufchhandel 3roifchen ©enoffen und

Motel n Cafés
ZÜRICH

Samstag, abends 8 Uhr: Der Freischütz", Oper v. M. v. Weber.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Der gestiefelte Kater", ein Märchenspiel

v. B. A. Hermann Abends 8 Uhr: Carmen", Oper v. Bizet.

JPfetul©ntlioett e> ic
Samstag, abends 8 Uhr: Die Macht der Finsternis", Drama.
Sonntag, abends 8 Ohr: Der gutsitzende Frack", Komödie.

Corso - Tlieater
Täglich abends 73/4 Uhr:

Première der Variété-Saison
Grosses internationales Weihnachts-Programm.

10 Attraktionen 10
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 4 und abends 8 Uhr,

¦\7\7"o ti-oöoxi. 'Wi r- uns
im Café-Rest. zum Schimmel

Tramhaltestelle. Bahnübergang.
89 BIrmensdorferstrasse 89 Ziirich-Wledikon

Reelle Land und Flaschenweine. ff. Spezialbier: Aktienbrauerei Zürich.
ff. Küche. 1918 Baumgartner-Tobler.

Spanische Weinhalle Zürich 1

Marktgasse
Nr. 4.

Prima in- und ausländische Weine. Spez. Spanische Weine.
ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.

WPF~ Täglich Konzert des Damen-Orchester Martinique.
1905 Höflich empfiehlt sich M. Batlle.

CVf/y; Scièlauclë I
X Obere Zäune Zürich 1 Münstergasse 20 %

X g£ Rotkäppchen im Walde!! X
Sehenswerte Dekoration. - Höfl. empfieht sich jt

+ 1932 Faesch-Egll. %

CERES"
Vegetarisches Speisehaus

Vorzüglicher 1890

Mittag- und Abendtisch
Bahnhofstrasse 98 1

nächst dem Bahnhof

Restaurant

z, Sternen

Albisrieden

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich
August Frey.

Casino Tiefenbrunnen
Tramhaltestelle Hornegg-Seefeldstrasse, Zürich 8.

Grosse und kleinere Säle für Vereins- und Familienanlässe.
Schöne, gedeckte Kegelbahn. Billards.

Höfl. empfiehlt sich - 1916 Franz Kugler.

Zürich 6 Restaurant z. Perle"¦¦¦¦¦ W 40 Neue Beckenhofstrasse 40
ff. offene und Flaschenweine. Prima Haidengut-Bier. Kalte undIII warme Speisen zu jeder Tageszeit. Gesellschafts-Zimmer.
Aufmerksame Bedienung. Fr8U Kaltenbach,

früher z. Goldenen Schloss", Fabrlkstr., Zeh. 5

s=h ======inr===ini ii ir>

Restaurant zum Neuenburgerhof
Schaffelgasse 10 Zürich 11

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-"
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen. [1921

Es empfiehlt sich IPi-Evu. Hug
Restaurant zur Harmonie"
Zürich 6, Sonneggstrasse 47. ff. offene Land- und Flaschenweine,
fi. Bier. Höfl. empfiehlt sich 1917 Frl. Jos. Berta Jäger.

SchoffhoDser Weinstube '

empfiehlt ihre nur prima Weine.
Zürich 1

Frau B. Frey, Trflher Büffet 8t, Marprethen.

LUZERN
Hotel und Speiserestaurant

Jeisses Kreuz"
Furrengasse

No. 19
b. Rathaus

Zimmer von 2 Fr. an -* Gute KücheSpezialität: Ostschweizer-Weine
,912] Inh.: Fritz Bucbor, früher Café Waldschenke, .Zürich 1

Sanitats Hausmann a. q.
Urania-Apotheke - ZURICH - Uraniastrasaa 11 =¦

I. und ältestes» JBL&,xa.& der jSojfcL^velSH ttix-sämtliche Aorzte- und Krankenbedarfsartikefc
^= EUgene oiiomisolie Latooratorlon ^=Ztirioli - St. 3r£Hlon. - Basel - cs-oanjc <

Seldstbestimmungsreckt
Von Vera Bern

Nacn neueren Meldungen aus Sowie.-
Rußland sollen die Eltern völlig oon der
Erziehung ausgesciiaitet sein und die Rinder
selbst bestimmen, weicbe Sckuien sie

besucben wollen. Das sind balbe Alaßnak-
men. Aöliig wertlos. Alles muß in ein
Snstem gebracbt werden. Militarismus
ebenso wie Terror. Rur durcb snstematiscbe
Sackiickkeit ricbtet sicb eine Idee zugrunde.
Icb scbiage daber folgendes vor:

Das Selbstbestimmungsrecbt beginnt
bereits vor der Geburt. Srei nacb Weininger
stellt sicb der Embrno seine Alisckung Alann-
Weib nacb eigenem Ermessen zusammen.
Sosort nacb der Geburt wird das Recbt
des Crnäbrens der Rlutter entzogen, ebenso
das Recbt abgesprocben. eine Vertreterin
zu wäblen. Der Säugling selbst entscbeidet
sicb nacb einer Rostprobe sür die 2tmme.
die seiner Individualität entspricbt. Rlan
komme mir nicbt mit dem Einwurf, daß sicb
der Säugling da Dinge berausnimmt

Eine össentlicbe Bedürsnissrage ist aucb
nein. nein, von Windeln und äbnlicb

vorsint-..slutlicben" Dingen ist bier nicbt die
Rede daß der Reugeborene statt des
blöde bingelallten Rlama" bestimmte
Scblagworte geläufig oussprecben lernt, wie:
Aergeseiiscbastung der Wirtscbastsbetriede"
und so weiter.

Soigen die ersten Gekversucbe.
Dieselben werden, um das Persönlicbkeitsgesllkl
zu stärken, aus den verkebrsreicbsten Straßen
und Plätzen der Stadt unter dem Tacken
der Rlascbinengewebre ausgesübrt.

Die Rindergärten werden abgescbasst.
Dagegen wird die Polizeistunde ausgeboben.
die Wirtscbosten sieben Tag und Nacbt
offen und die Wirte sind verpsiicbtet. jedem
Rinde gratis so viel Alkokol zu oerabreicben.
als es bestellt. Dadurcb erreicbt man. daß
bereits bei den Jüngsten der Verstand in
den sür den Terror notwendigen, benebelten
Zustand versetzt wird.

Die Scbuien werden ausgelöst. Es gibt
keine Allgemeinbildung. Ein Jedes lernt

was ibm zusagt, entscbeidet sicb für eine
Spezialität, sucbt sicb seibst seine eigenen
Lebrmeister. Aon den clerrioiselle I^ane 6e

t?c>uAy bis zu den Padubnn. oder wie die
Ringkämpfer beißen, baben sicb alle zu
«Unterricbtszwecken zur Verfügung zu steilen.

Es ist anzunekmen. daß mit einigem
SIeiß im zeknten Lebensjabr die Bildung
als abgescklossen zu betrackten ist: ein wei-
teres Studium an den «Universitäten erübrigt
sicb. da alle alte Wissensckast verneint wird
und neue Erkenntnisse, kaum daß sie nieder-
gesckrieben. wieder durck andere oerdrängt
werden.

Danacn kann jeder vom zeknten Iakre
an einen Berus ergreisen. Sei es. daß er
die Polizeikarriere einsckiägt und sür die
össentiicke «Unsickerneit des Landes sorgt.
als Advokat den Dung llber die Seider
streut, als Geistlicker Sckornsteinsegerdienste
leistet und dergleicken mekr.

Gekeiratet wird llbsrbanpt nickt mekr.
Srsier Tausckkandel zwiscken Genossen und

ss !1

^!N»8tiiA, adsnàs 8 llkr: i>er Preisekiit?", Opsrv. < ', V.
Loniitsg, NS.VNM. 3 llkr: Her xsstiskslto tinter", sin Nsrokon-
spisl v. II. ^. i lsrmann Absnàs 8 llkr: llarmen", Opsr v. I^i/.ot.

I^L^^ì^^z^î s^î es F7
8s.mstg.-z, sdsnàs 8 llkr: Die Ag.okt lier Finsternis", Ilrsms.
LonntsK, sbencis 8 llkr: Der Kutsit?:enàe Frack", iioinôàis.

l'-íZIiok a.ksnàs 73/4 Ubr:

première lier Variete-Zaison
lllrosses intsrnstionsies ^Vsiiinsokts-I'rogrsmm.

Ill atttrslitiiînisn lll
Lonntsgs 2voi Vorstsllungsn, nsokmittsLs 4 nnà sbsnàs 8 llkr

îm vske »Est. -um Svkîmmvl
?rsmlisltestel>e. Lsnnllberxsnz.

gg klrmensclorkerstrssse gg 2!ü>-ivn»tIVI-siiiiIl0N
lîeelie I^snll una ?Issckenveine. kk. Spe?isldier: âktienbrsuerei ^üricti.
kk Xiiclie. ISI8 Sgun,xigl»tnvl'-?olllvl'.

^lirieli 1

Ns.rktgg.ss s
I^r. 4.

?rims. in- un<I snslânàisoks ^Vsins. 8pe?. 8s>n.niscks ^sins.
t's. Lps?.is.il>ier ciss I^ôvsnbrâu Oistikon.

Uii?^ IlìiLliok Xonîisrt àes I)g.mvn-(1rekester Zlàrtinicine. "NE
190Q IlSkiick sinvkisklt siok Al. Làtlls.

->»«>«>«»«> «>«»«>«>«>«>«»^«»«>«»«>^«»«>«>«>«» »«>«>«>«>«»»«>«>»«>»«>>»«>->

,,vcnlîs«
VLWtàIlS8 8pöi8öIliZU8

Vor^ügliokor 1890

Mîitsg- unil avvnitttsok
Lskniroksti àssv 98 >

nâokst cism ösknkok

8tksiikii
-tillizilkllsil

/-.ngsnsbmsr Sps?isr-
gsng sus cisr Stadt.
Quts, rssls Wsins,
prims tVIost (sigsns
i<ollsrsi). t.c»vi,snbisr!

t-iSli. smpkisklt sic-k

Hugusi l^rsv.

ellZîno Ilekenvrlinnen
1>sninsItvsisII>z iilo^nsgrz-Svosollisti'ssse, ?ûi»î«:n L.

Krosss nnà kleinere 8üte kiir Vereins- nnà ?arni1ienîm1àssv.
8okönv, svàeolîts Xexelbàll. L!I1s.ràs.

troll, empkielilt sicn I9iL k°I»SI>2 itugloi».

?iî^IkK K kosîsursnt 2. perle"
tk. okksne unck k^Isscnenv/eine. prlms Nslâenxut-kiei-. Xslte uncilU vvsrme Speisen --u jecler ?axes?eit. KessNsvnaîts-ZUmmoi>.
àukmerlissme keciienunx. ss»-gU Ii» ItkN dSvtl,

II >rir--------r-i> II Ik.

kkàîZllt ?W ^lisliblisîZgsillll
Scînoîtf-slgsssv w Ziii'ick 11

.vlrdslisiintss. keiinsliges ^'srlcsinslolisi. !?pe?.islitât in ^euvn-"
kurzer, ^'vltliner, n>?li8t piims. l^-inà- unà t?Issoiisnn sinsn. slàl

l'ls ein^tisklt sick Tzr.ì».K

kvstsursnt xur »srmonSs"
2!üi»lr:n k, 8onnsggsîl»ss»o 4?» !k. okkene l.znci-uni! ?wsclien«eine.
ki. kier. rloki. empkienlt sicli I9l7 i^^I. ^os. Svr>ts ^Sgoi».

emplielilt Ilire nur prims Veine.
Uüriolli s

tr'nsu S. k>ov, lrlidek SNlel 8l. »zrii?eU>W.

i^urrsrlgssss
»Io. 19

b. i^stkâus
?în,n,vi> von 2 i^n. sn ^ iZuio iliionv
Spo xia iiis t: 0k,îsrîn«si-:«-'»>»sinv

iSlZj Inn. - Ik^,ìì<I?à«î krülier c->kê Wülilscnenive. wuricl-. I

!llNîtSt5NllìlZMllN!l/ì.S.
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